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Werder Bremen trennt sich von Ole
Werner – Kommt Marco Rose als Trainer?
Werder Bremen trennt sich von Trainer Ole Werner. Marco

Rose und andere sind mögliche Nachfolger.
Entscheidungen stehen bevor.

Bremen, Deutschland - Der SV Werder Bremen hat einen
drastischen Schritt unternommen und Cheftrainer Ole Werner
mit sofortiger Wirkung freigestellt. Diese Entscheidung wurde
am Montagabend getroffen und soll am Dienstag offiziell
verkündet werden. Ole Werner, der seinen Vertrag bis 2026
nicht verlängern wollte, hat die Verantwortlichen darüber
informiert, dass er keine neuen Verträge unterzeichnen möchte.
Die Gründe hierfür sind unterschiedliche Auffassungen zur
Kaderplanung und den sportlichen Ambitionen des Klubs, was
letztendlich zu seinem sofortigen Abgang führte. In seiner Zeit
bei Bremen, die im Herbst 2021 ihren Anfang nahm, konnte
Werner das Team zurück in die Bundesliga führen.



Unter seiner Leitung holte das Team in 128 Pflichtspielen im
Schnitt 1,44 Punkte pro Spiel. In der vergangenen Bundesliga-
Saison erreichte Werder mit 51 Punkten den achtbaren achten
Platz. Werder Bremen sieht sich nun gezwungen,
schnellstmöglich einen neuen Trainer zu präsentieren, um den
nächsten Schritt in der Clubentwicklung zu gehen.

Mögliche Nachfolger im Gespräch

Der Klub hat bereits Gespräche mit potenziellen Nachfolgern
aufgenommen. Die Kandidatenliste umfasst unter anderem
Marco Rose, den ehemaligen Trainer von RB Leipzig und
Borussia Dortmund, sowie Lukas Kwasniok, den scheidenden
Trainer von Paderborn, und Horst Steffen von SV Elversberg.
Insbesondere Marco Rose scheint eine spannende, wenn auch
herausfordernde Option zu sein, da er zuvor Trainerschaft in
höheren Ligen und europäischen Wettbewerben genoss. Ein
Wechsel zu Werder Bremen gilt jedoch als unwahrscheinlich, da
Rose durch seine bisherigen Erfahrungen in der Champions
League auf einer anderen Ebene tätig war.

Die Verantwortlichen von Werder Bremen legen besonderen
Wert auf die Entwicklung und Integration junger Spieler, was
eine Schlüsselanforderung für den neuen Trainer sein wird.
Clemens Fritz, der Fußball-Geschäftsführer des Klubs, stellte
klar, dass man ursprünglich an einer Vertragsverlängerung mit
Werner interessiert war. Nach dessen Ankündigung, seinen
Vertrag nicht über 2026 hinaus verlängern zu wollen, blieb den
Bremer Bosse jedoch keine andere Wahl, als zu handeln.

Was die Zukunft bringt

Eine Entscheidung über den neuen Trainer von Werder Bremen
soll in den kommenden Tagen getroffen werden. In der
Fußballwelt ist der Trainerwechsel ein allgegenwärtiges Thema,
das sowohl sportliche als auch wirtschaftliche Auswirkungen auf
die Clubs hat. Die Bremer Anhänger hoffen nun auf eine schnelle
und zukunftsweisende Lösung, die den Verein zurück zu den



vorderen Plätzen in der Bundesliga führen kann. Weitere
Informationen zur Situation werden von den Medien erwartet.

Mehr zu Trainerwechseln in der Bundesliga finden Sie auch auf 
transfermarkt.de.
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